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BFL UND 3M TRAINIEREN LEHRKRÄFTE AUS
BERUFSSCHULEN
Um Auszubildende bestens auf den betrieblichen Alltag vorzubereiten, sind gut ausgebildete
Berufsschul-Lehrkräfte unabdingbar. Der Bundesverband der Fahrzeuglackierer (BFL) setzt deshalb
bereits seit mehreren Jahren auch einen starken Fokus auf die Weiterbildung der Lehrkräfte und
bietet seit mittlerweile zehn Jahren gemeinsam mit Werkstattausrüster 3M spezielle Schulungen an.

KOMBINATION AUS THEORIE UND PRAXIS
Insgesamt 14 Berufsschullehrerinnen und -lehrer nutzten die Gelegenheit und vertieften ihr Know-
how Anfang November im 3M-Trainingscenter in Neuss. „Es ist essenziell, dass die Lehrkräfte auf dem
aktuellen Stand der Technik sind, um die Schülerinnen und Schüler zielgerichtet auf ihren zukünftigen
Beruf vorbereiten können. Zudem erleichtert das fachspezifische Wissen einen Dialog auf Augenhöhe
rund um den beruflichen Alltag in den Ausbildungsbetrieben“, betont Torsten Schmidt, Leiter des
Geschäftsbereiches Fahrzeuglackierung im BFL.

In Neuss setzten die Veranstalter BFL und 3M deshalb bewusst auf eine Kombination aus Theorie
und Praxis. Die Teilnehmenden erhielten zunächst eine theoretische Einführung in die Prozesse eines
Fahrzeuglackierbetriebs, erfuhren beispielsweise, welche Arbeitsschritte im Zuge eines kompletten
Werkstattprozesses anfallen – und worin die Herausforderungen liegen. Im Nachgang ging es
schließlich an die praktische Umsetzung. Nacheinander führten die Lehrerinnen und Lehrer unter



Anleitung der Experten von 3M die einzelnen Arbeitsschritte einer Fahrzeugreparaturlackierung
durch: von Reinigen, Schleifen, Spachteln, Grundieren, Füllern, Lackieren bis hin zum Finish.

GROSSES INTERESSE, FOLGETERMINE IN PLANUNG
„Das Fazit der Teilnehmenden am Ende der Fortbildung war einhellig positiv. Die
Berufsschullehrerinnen und -lehrer fühlten sich nach der Schulung für ihren Alltag besser gerüstet.
Besonders gelobt wurde die Kombination aus theoretischen Grundlagen mit anschließender
praktischer Anwendung. Die Schulung war damit ein voller Erfolg“, resümiert Torsten Schmidt.

Wie der Bundesverband mitteilt, ist aufgrund des großen Interesses im Vorfeld bereits ein weiterer
Schulungstermin im Frühjahr 2025 geplant, der ebenfalls bereits ausgebucht ist. Doch Torsten
Schmidt kündigte an: „Weitere Termine sind für die Zukunft geplant.
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